
Jorden & Lucas 

Erstmals präsentieren wir einen »Doppelfragebo-
gen«! Das hat einen guten Grund: Jorden und Lucas
van Foreest gehören nicht nur zu den stärksten
Schachspielern der Niederlande, sondern sie sind
auch Brüder.

Jorden ist 20 Jahre alt und rangiert in der Welt-
rangliste mit einer aktuellen Live-Elo von 2682 auf
Platz 53. Seine Formkurve zeigte mit Rang 4 beim
Tata Steel Masters in Wijk aan Zee im Januar 2020
und dem darauffolgenden Turniersieg beim Challen-
gers in Prag (vgl. S. 51f.) zuletzt steil nach oben. In
der Bundesliga punktet er für Solingen.

Er ist der introvertierte der beiden, während sein
Bruder gern einmal eine kesse Lippe riskiert.

Lucas ist am 3. März 19 Jahre alt geworden.
Elomäßig hinkt er mit einer Zahl von aktuell 2540
noch etwa hinterher. Aber er ist der amtierende Lan-
desmeister der Niederlande! Er errang den Titel im
letzten Sommer in Amsterdam nach einem Stich-

kampf gegen den punktgleichen ... Jorden! »Ja, das
war gut«, sagte er uns kürzlich lachend in Wijk aan
Zee und fügte sofort hinzu: »Aber Jorden war ja
schon 2016 Landesmeister!« 

Stimmt es, dass die beiden vom Charakter her
völlig unterschiedlich sind? »Ja, aber wir spielen
beide dasselbe Schach – auf Angriff!« In der Bun-
desliga tut Lucas selbiges für Werder Bremen.

Beide führen das Adelsprädikat Jonkheer (»junger
Herr«, das etymologisch dem deutschen Junker ent-
spricht).

Bemerkenswert, ja einzigartig, ist die in Gronin-
gen lebende Schachfamilie van Foreest als Ganzes.
Es gibt fünf Söhne und eine Tochter. Auch die jün-
geren Pieter, Tristan, Nanne und die 12-jährige
Schwester Machteld haben sich dem königlichen
Spiel verschrieben. Letztere könnte es weit bringen,
teilte sie doch bei der zurückliegenden Frauenmei-
sterschaft der Niederlande bereits Platz 3.

van Foreest
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1. Wo möchten Sie im Moment gerne sein?

Jorden: Solange ich in guter Gesellschaft bin, fühle
ich mich überall wohl.
Lucas: Ich möchte mit der niederländischen Mann-
schaft bei einer Schacholympiade sein, die idealer-
weise irgendwo am Meer stattfinden sollte.

2. Was würden Sie tun, wenn es ab morgen absolut
kein Schach mehr in Ihrem Leben geben würde?

Jorden: Ein Studium beginnen.
Lucas: Ich würde versuchen, eine eigene Firma zu
gründen. Vielleicht etwas auf dem Gebiet der Künst-
lichen Intelligenz, deren Bedeutung für die Zukunft
man gar nicht hoch genug einschätzen kann.

3. Wer ist Ihrer Meinung nach die a) am meisten
über- und die b) am meisten unterbewertete Persön-
lichkeit der Schachgeschichte?

Jorden: a) Aaron Nimzowitsch
b) Reuben Fine

Lucas: a) Anatoli Karpow. Dass er ein sehr starker
Schachspieler ist, steht natürlich außer Frage. Aber
ich denke, es ist falsch, ihn als einen der stärksten
Spieler aller Zeiten anzusehen.

b) Anish Giri. Er gehört m. E. zu den Top5
der Welt. Viele Laien behaupten, er wäre nur gut in
den Eröffnungen oder ein Remismeister. Wer das
sagt, versteht absolut nichts vom Profischach.

4. Nennen Sie eine schachliche Begebenheit – selbst
erlebt, gelesen oder gehört, gestern oder vor hundert
Jahren, eine Partie, ein bestimmtes Verhalten oder
ein Kommentar etc. – die einen besonders nachhal-
tigen Eindruck bei Ihnen hinterlassen hat.

Jorden: Ganz allgemein haben mich die Zweikämp-
fe zwischen Karpow und Kasparow beeindruckt. Ich
las sehr viel darüber, als ich gerade mit dem Schach-
spielen begann.
Lucas: Kürzlich erst hat mich Magnus Carlsen be-
eindruckt, indem er in Wijk aan Zee die für seinen
Standard schwache Partie gegen Jorden mit ihm im
Anschluss analysiert hat (vgl. SCHACH 3/2020, S.
17 ff., d. Red.).

5. Welche Themen möchten Sie in der Schachöffent-
lichkeit/Schachpresse stärker behandelt wissen?

Jorden: Die Schachwelt ist gut so, wie sie ist. Man
sollte weniger reden und mehr Schach spielen!
Lucas: Absprachen im Schach sollten mehr thema-
tisiert werden. Besonders in den Spitzenturnieren
schmerzt es, die immer gleichen Spieler langweilige
Remisen binnen einer Stunde fabrizieren zu sehen.
Sie verschaffen sich dadurch zudem unrechtmäßig
den Vorteil eines zusätzlichen Ruhetages.

6. Was möchten Sie in Ihrem Leben unbedingt noch
erlernen bzw. bedauern, es nie erlernt zu haben?

Jorden: Richtig gut Fußball spielen zu können.
Lucas: Ich denke, in meiner Kindheit habe ich die
Zeit gut genutzt, so dass es nichts zu bedauern gibt.
Aktuell würde ich gern lernen, wie man ein gesundes
Leben führt.

7. Was ist Ihnen peinlich?

Jorden: Ich habe inzwischen jegliches Schamgefühl
verloren.
Lucas: Im Alltag fast nichts. Im Schach dagegen
fühle ich mich nach einem Patzer immer sehr däm-
lich und schäme mich.

8. Welche Art von Humor mögen Sie? Nennen Sie ein
Beispiel (einen Komiker oder Autor, einen Film, eine
Situation oder einen Aphorismus etc.).

Jorden: Ich bin nicht auf eine spezielle Art von
Humor festgelegt.
Lucas: Ich mag schrägen, surrealen Humor. Es ist
schwer zu vermitteln, aber wenn wir uns irgendwel-
che Situationen ausdenken, in denen verrückte Din-
ge geschehen bzw. geschehen könnten, dann ist das
genau die Art von Humor, die mir und meinen Freun-
den gefällt.

9. Was gefällt Ihnen an sich und was missfällt Ihnen
an sich?

Jorden: a) Toleranz
b) Schlamperei und Schludrigkeit

Lucas: a) Ich bin neugierig und wissbegierig.
b) Mir fällt es schwer, mich völlig auf eine

Aufgabe zu konzentrieren.

10. Welchen Missstand würden Sie in Ihrem Land
beseitigen, wenn es in Ihrer Macht stünde?

Den Keim dieser Schachtradition dürfte ihr Ur-Ur-
Großvater Arnold Engelinus van Foreest (1863-
1954) gesät haben, der seinerzeit dreifacher Nieder-
ländischer Landesmeister war. Auch ihr Ur-Ur-On-
kel Dirk van Foreest hatte den Titel zuvor schon

dreimal geholt (Arnold: 1889, 1893, 1902; Dirk:
1885, 1886, 1887)!

Insgesamt sammelten die van Foreests bislang
acht höchste nationale Titel! Es werden, da muss
man kein Prophet sein, viele weitere hinzukommen.
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Jorden: Mir gefallen die Niederlande, so wie sie
sind. Sehr sogar. Besonders, wenn ich mich in der
Welt bei anderen Völkern umsehe.
Lucas: Hm ...? Mir gefallen die Niederlande sehr.
Vielleicht sollte dem Schach mehr Aufmerksamkeit
zuteil werden? :-)

11. Wer sind Ihre Helden in der Gegenwart?

Jorden: Anish Giri und
Erwin l’Ami
Lucas: Schachlich gese-
hen Bobby Fischer. Er ist
und bleibt für mich der
größte Spieler aller Zei-
ten! Er besaß eine un-
glaubliche Arbeitsethik.
Die Tatsache, dass er ge-
gen die gesamte Sowjet-
union Weltmeister werden
konnte, ist unheimlich be-
eindruckend.

12. Welche Frage würden
Sie gerne gestellt bekom-
men und wie lautet die
Antwort darauf?

Jorden: Ich mag es nicht,
wenn mir Fragen gestellt
werden.
Lucas: Welche sind deine
Lieblingsbands?
Radiohead und The Verve.

13. Welche drei Bücher
können Sie empfehlen?

Jorden: Ich bevorzuge
Filme.
Lucas:
1) Robert Fischer Meine
60 denkwürdigen Partien
2) George Orwell
Farm der Tiere
3) Michel Houellebecq
Elementarteilchen

14. Welches ist die inter-
essanteste Partie, die Sie
je gespielt haben? 

Jorden: Mein Schwarz-
sieg gegen Duda in Wijk
aan Zee 2019 war eine
sehr interessante und eine
meiner besten Partien.

Lucas: Mein Schwarzremis gegen Ivan Sokolov in
Groningen 2018 war interessant. Eigentlich machen
alle Partien mit Ivan großen Spaß ;-)

15. Welche Spieler würden Sie zu einem Turnier
einladen und nach welchem Modus würde es ausge-
tragen werden, wenn ein Sponsor Sie mit der Aus-
richtung beauftragen würde?

Caro-Kann-Verteidigung (B 13)

J.-K. Duda 2738
J. van Foreest 2612

Wijk aan Zee 2019

1. e4 c6 2. d4 d5 3. e:d5 c:d5 4. Íf4 Ìc6 5.
c3 Ìf6 6. Ìd2 Íg4 7. Ëb3 Ëc8 8. Ìgf3 e6
9. Íd3 Íh5 10. 0-0 Íg6 11. Í:g6 h:g6 12.
Îae1 Íe7 13. g3 0-0 14. Ìe5 Ì:e5 15. d:e5
Ìd7 16. h4 Ìc5 17. Ëc2 Ëc6 18. Îe3 Ëa6
19. Ëb1 Îac8 20. Êg2 b5 21. Íg5 Ëb7 22.
Í:e7 Ë:e7 23. Îh1 a5 24. Ëd1 b4 25. Ëg4
b:c3 26. b:c3 Îb8 27. h5 g5 28. h6 g6 29.
Ìf3 Ìe4 30. Îe2 Ì:c3 31. Îc2 Ìe4 32.
Ìd4 Îbc8 33. Ìc6 Ëa3 34. Îhc1 Êh7 35.
Ëe2 g4 36. Ë:g4 Îc7 37. Ëf4 Îfc8 38. g4
g5 39. Ëh2

+r+-+-+
+ t +p+k
+N+p+-Z

z +pZ-z-
+ +n+P+

w + + +
P+R+-ZKW
+ T + +

39... Ìd2 40. Îc3 Ëa4 41. Ëh5 Ëe4+ 42.
Êh3 d4 43. Îg3

+r+-+-+
+ t +p+k
+N+p+-Z

z + Z zQ
+ zq+P+

+ + + TK
P+-s-Z-+
+ T + +

43... Ëf4 44. Îd1 Ìe4 45. Î:d4 Ì:g3 46.
f:g3 Ëf1+ 47. Êh2 Î:c6 48. Ë:g5 Îc2+ 49.
Îd2 Î:d2+ 50. Ë:d2 Îc1 0-1

Damengambit (D 39)

I. Sokolov 2590
L. van Foreest 2500

Groningen (m/3) 2018

1. d4 Ìf6 2. Ìf3 d5 3. c4 e6 4. Ìc3
d:c4 5. e4 Íb4 6. Íg5 h6 7. Í:f6
Ë:f6 8. Í:c4 c5 9. e5 Ëd8 10. 0-0 0-0
11. Ìe4 c:d4 12. Ëe2 Íe7 13. Îfd1
Ëa5 14. a3 Îd8 15. Ìg3 Íd7 16. b4
Ëb6 17. Î:d4 Íe8 18. Îg4 Ìd7 19.
Ìh5 g6 20. Ëe4 a5 21. Ìd4 Íg5

r+-tl+k+
+p+n+p+-
w +p+pz

z + Z vN
ZLSQ+R+

Z + + +
+ + ZPZ

T + + M

22. h4 g:h5 23. h:g5 h:g4 24. g:h6
Ìf8

r+-tlsk+
+p+-+p+-
w +p+-Z

z + Z +
ZLSQ+p+

Z + + +
+ + ZP+

T + + M

25. Ëf4 Ë:d4 26. Ëf6 Ë:a1+ 27.
Êh2 Ë:e5+ 28. Ë:e5 f6 29. Ë:f6
Îd7 30. Ëg5+ Êd7 31. Íb5 Ìg6 32.
Í:d7 Í:d7 33. Ë:g4 Ê:h6 34. Ëd4
Íc6 35. Ëe3+ Êg7 36. Ë:e6 a:b4 37.
a:b4 Îh8+ 38. Êg1 Îe8 39. Ëd6
Îe1+ 40. Êh2 Îe5 41. Ëd4 Êh7 42.
f3 Îf5 43. Ëd6 Remis
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Jorden: Ein Match zwischen Carlsen und mir. Wir
würden 100 Blitzpartien spielen.
Lucas: Vier Spieler: Carlsen, Caruana, Ding und
Giri. Klassisches, Schnell- und Blitzschach. Vor je-
der Runde wird ein ECO-Code ausgelost; diese Va-
riante muss dann gespielt werden.

16. Auf welche eigene Leistung sind Sie besonders
stolz und warum?

Jorden: Wijk aan Zee 2020
Lucas: Meine Leistung bei der Europameisterschaft
in Skopje 2019. Ich habe einfach gutes Schach ge-
spielt (6Ó/11, Performance 2634, d. Red.).

17. Mit wem würden Sie gerne einen Tag lang tau-
schen und warum?

Jorden: Freek Vonk
Lucas: Darüber denke ich nicht nach. Mein Bestre-
ben ist es, jeden Tag einen kleinen Schritt voranzu-
kommen. Richtung Erfolg und Größe.

18. Wann haben Sie zum letzten Mal etwas zum
ersten Mal getan und was?

Jorden: Komische Frage :-)
Lucas: Ich habe 6. Íd2 gegen Najdorf gespielt ;-)

19. Wer gewinnt das WM-Kandidatenturnier 2020 –
und warum?

Jorden: Anish Giri
Lucas: Ich wünsche mir wirklich, dass Anish dieses
Jahr gewinnt. Das wäre der Beweis dafür, dass sich
harte Arbeit letztlich immer auszahlt. Favoriten sind
Caruana, Giri und Ding.

20. Aktuelle Frage: Was sind Ihre Pläne für 2020?

Jorden: Sigeman Chess Ende April in Malmö (pro-
minentester Teilnehmer des 8-köpfigen Feldes ist
Anatoli Kapow, der sein erstes geschlossenes Tur-
nier nach zehn Jahren bestreiten wird, d. Red.), die
Olympiade Mitte August in Moskau und noch vieles
andere mehr!
Lucas: Zuerst möchte ich die Schule abschließen,
was noch ein paar Monate dauert. Dann teste ich, wie
weit ich es im Schach bringen kann, vor allem aber
will ich das Spiel genießen.

Schachfamilie van Foreest 2016 in der niederländischen Presse (hinten v.l.n.r): Vater Nicky, Pieter, Lucas, Jorden,
Mutter  Sheila, (vorn v.l.n.r.) Nanne, Tristan und Mechteld
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